
Konzert der Förderklasse der
Musikschule Bergkamen
Am Dienstag, 29. November, findet nach zweijähriger Corona-
Pause  wieder  ein  Konzert  der  Förderklasse  der  Musikschule
Bergkamen  statt.  Schülerinnen  und  Schüler  der  Förderklasse
befinden sich in einer studienvorbereitenden Ausbildung und
werden  auf  ein  Studium  an  einer  Universität  oder
Musikhochschule  vorbereitet,  das  eine  auf  das  Studienziel
angepasste  und  anspruchsvolle  Aufnahmeprüfung  voraussetzt.
Weiterhin wird in dem Konzert ein Klavierschüler sein Programm
für die Teilnahme am Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ im
Frühjahr 2023 vorstellen.

Es  werden  Werke  von  Mozart,  Beethoven,  Schubert,  Chopin,
Ludwig Mendelssohn, Alexander Goedicke, Carl Reinecke u. a.
gespielt. Als Instrumente werden Violine, Cello, Querflöte und
Klavier zu hören sein. Das öffentliche Konzert beginnt um
19.30 Uhr und findet in Raum 4 der Burgschule in Bergkamen-
Oberaden (Alisostr. 50) statt. Der Eintritt ist frei.

 

Bezirksbeamter  für  Mitte
Markus  Störtkuhl  will  ein
Freund  und  Helfer  für  alle
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sein

Von links: Mario Löhr, Dirk Preker, Markus Störtkuhl, Bernd
Schäfer und Torsten Juds.

Polizeihauptkommissar  Markus  Störtkuhl  ist  der  neue
Bezirksbeamte  für  den  Bezirk  Mitte.in  Bergkamen.  Offiziell
begrüßt wurde er am Montag von Behördenleiter Mario Löhr,
Abteilungsleiter Polizei Torsten Juds, Polizeihauptkommissar
Dirk Preker als Leiter des Bezirksdienstes und Bürgermeister
Bernd Schäfer.

So  ganz  neu  ist  Markus  Störtkuhl  nicht  in  Bergkamen.
Bezirksbeamter ist er in Mitte seit dem 1. September. Zusammen
mit den Kolleginnen und Kollegen aus den anderen Bergkamener
 Bezirken war er beim Lichtermarkt im Einsatz und zeigte sich
auch im Rahmen der Interkulturellen Wochen. Jeden Donnerstag
zeigt er zusammen mit dem Ordnungsdienst der Stadt auf dem
Bergkamener Wochenmarkt Präsenz.

Dies  offensichtlich  erfolgreich,  denn  die  oft  beklagten
Taschendiebstähle seien merklich zurückgegangen, berichten er
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und der Leiter des Bezirksdienstes Dirk Prekärer. Dafür gibt
es  eine  neue  Klage  von  den  Marktbeschickern.  Ihre
Transportfahrzeuge würden aufgebrochen. Merkwürdig sei aber,
dass es hierzu kaum Anzeigen gebe.

Auf seinen Streifgängen geht es ihm wie allen Bezirksbeamten
nicht allein darum, Straftaten zu verhindern. Vielmehr möchte
er mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kommen. Wer
Probleme hat, braucht allerdings nicht so lange zu warten, bis
er  oder  sie  eine  Bezirksbeamtin  oder  einen  Bezirksbeamten
trifft.  Der  Bezirksdienst  bietet  montags,  mittwochs  und
freitags  von  10  bis  13  Uhr  Sprechstunden  in  der
Bezirksdienststelle Bergkamen, Am Wiehagen 33, an. Telefonisch
sind die Beamtinnen und Beamten unter der Rufnummer 02307
921-7320 zu erreichen.

Erst vor einigen Monaten setzte sich Markus Störtkuhl mit dem
Thema „Wechsel zum Bezirksdienst“ auseinander. Dabei habe er
bemerkt, dass diese Aufgabe doch viel anspruchsvoller sei, als
er bis dahin angenommen hatte, und dass dies genau sein Ding
sei. „Ich sehe mich als Freund und Helfer“, sagte er.

Der 52-jährige Polizeihauptkommissar wohnt in Selm, Bergkamen
hatte er allerdings schon vorher kennengelernt, als er über 22
Jahre in einem Einsatztrupp auch in der Nordbergstadt tätig
werden musste

NABU: Nach drei Jahren wieder
öffentliche Orchideenvorträge
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in der Ökologiestation

Widerbart  (Epipogium  aphyllum).
Foto:  Bernd  Margenburg

Die einheimischen Orchideen stehen am Samstag, 26. November,
im Mittelpunkt, wenn sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des  „Arbeitskreises  Heimische  Orchideen  (AHO)  NRW“  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil treffen.

Am Nachmittag stehen coronabedingt erstmals wieder seit drei
Jahren öffentliche Orchideenvorträge auf dem Programm. Jürgen
Hokamp  stellt  zunächst  die  Orchidee  des  Jahres  2023,  das
Herzblättriges Zweiblatt, vor. Danach gibt Ulrich Haese eine
Einführung  in  das  Kartierungs-System  „Observation“  mit
praktischen Übungen für die Teilnehmer. Nach einer Kaffeepause
hält  Jacques  Kleynen  aus  den  Niederlanden  den  Vortrag:
„Geister in dunklen Wäldern“ – Die geheimnisvolle Lebensweise
des Widerbarts (Epipogium aphyllum).

Die kostenlosen Vorträge, zu denen Gäste herzlich willkommen
sind, beginnen um 13:30 Uhr.
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TuRa-Schwimmerin Lina Antonia
Gruner mit starken Bestzeiten

Am 13. November stiegen die Schwimmer*innen der 1. und 2.
Mannschaft  in  Dortmund-Eving  beim  Schwimmfest  des  VfL
Kemminghausen 1925 e.V. auf die Startblöcke und kamen wieder
sehr  erfolgreich  aus  dem  Becken.  Neben  vielen  Medaillen
stellten alle Schwimmer*innen neue persönliche Bestzeiten auf.

Hervorzuheben  sind  hier  die  Leistungen  und
Trainingsbereitschaft von Lina Antonia Gruner (Jg. 2009). Sie
ist in das Jahr mit einer Bestzeit über 100m Freistil von
1:19,2  Minuten  und  über  50m  Freistil  von  36,64  Sekunden
gestartet. Mit einer sehr hohen Trainingsbeteiligung und vor
allem  Engagement  im  Training  ist  es  ihr  gelungen  in  den
Bereich der Pflichtzeiten für die Bezirksmeisterschaften zu
schwimmen,  Richtzeiten  für  das  anstehende  ISDO
(Internationales Sparkassen Schwimmfest Dortmund) zu erreichen
und vor allem stetig ihre Bestzeiten zu verbessern. So konnte
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sie in Dortmund-Eving über die 100m Freistil eine neue super
Bestzeit von 1:11,43 Minuten und über die 50m Freistil in
32,95 Sekunden erkämpfen. Das Ende der Fahnenstange ist aber
noch lange nicht erreicht, so liegt vor allem noch in der
ersten Rennhälfte über die 100m Freistil und im Stehvermögen
bis in Ziel als auch in der Technikumsetzung etwas Zeit auf
der Strecke. In dem stark Besetzten Jahrgang reichte es trotz
der großartigen Zeiten allerdings nur für Platz 5 über beide
Strecken. Bronze gewann sie über 50m Rücken und Silber über
die 100m Lagen.

Max Simon (Jg. 2012) war der erfolgreichste Schwimmer der
Wasserfreunde  mit  fünf  Goldmedaillen  über  50m  und  100m
Freistil, 50m und 100m Rücken sowie 100m Lagen. Auch hier
macht sich das fleißige und harte Training bemerkbar welches
sein hohes Zeitenniveau bestätigt.
Lina Flüß (Jg. 2011) steht den beiden im nichts nach und
gewann 3x Gold, 1x Silber und 1x Bronze. Zudem konnte sie über
ihre Paradestrecken den 100m Rücken in 1:27,57 Minuten und
über  die  50m  Brust  in  43,04  Sekunden  ebenfalls  starke
Bestzeiten  setzen.
Luca Taubert (Jg. 2014) gewann ebenfalls 3x Gold und 1x Silber
und  konnte  mit  ebenfalls  großartigen  Zeiten  aus  dem
Nachwuchsbereich  für  Ausrufezeichen  sorgen.
Sarah Großpietsch (Jg. 2013) gewann 2x Silber und 1x Bronze
und erreichte vier persönliche Bestzeiten über vier Starts.
Karla Henriette Treese (Jg. 2013) erreichte ebenfalls bei zwei
Starts  auch  zwei  neue  persönliche  Rekorde  und  gewann  2x
Bronze.
Laura Cieschowitz (Jg. 2008) gewann 3x Bronze und ist mit
ihrer neuen Bestzeit über die 50m Freistil in 32,86 Sekunden
die schnellste Schwimmerin der Trainingsgruppe bei den Mädchen
als auch bei den Jungen.
Lisa  Marie  Ebel  (Jg.2006)  gewann  1x  Silber  über  ihre
Lieblingsstrecke den 100m Schmetterling die sie zudem in neuer
Bestzeit von 1:27,60 Minuten zurücklegte.
Jan Luca Goly (Jg. 2010) gewann 1x Silber über 50m Brust in



neuer Bestzeit in 45,42 Sekunden.
Timo Wortmann (Jg. 2013) gewann 1x Silber über 100m Rücken
auch in neuer Bestzeit von 2:04,10 Minuten.
Ben Luca Spiekermann (Jg. 2013) gewann 2x Bronze und stellte
drei neue persönliche Rekorde auf.

Ebenfalls erfolgreich und mit vielen neuen Bestzeiten waren
dabei, Henriette Treinies (Jg. 2013), Laura Sophie Ebel (Jg.
2008), Max Nierobisch (Jg. 2010), Oleksandr Tsys (Jg. 2012)
und Smilla Panberg (Jg. 2010).

Die Trainer Christian Flüß, Thalia Simon (1. Mannschaft) als
auch Jana Vonhoff und Maximilian Weiß (2. Mannschaft) waren
mit den Leistungen ihrer Schwimmer*innen sehr zufrieden.

Volleyball-Abteilung  des  TuS
Weddinghofen 1959 e.V. sucht
Verstärkung
Seit vielen Jahren ist der Volleyball wichtig für den TuS
Weddinghofen.  Jetzt  sucht  der  Verein  Verstärkung  in  allen
Alterklassen.

Die  wachsenden  Anfängergruppen  freuen  sich  sehr  über
motivierte Verstärkung im Alter von 9 – 15 Jahren, sowohl
männlich  als  auch  weiblich,  sodass  der  TuS  mit  diesen
Mannschaften in Zukunft in den Liga-Betrieb einsteigen kann.

In den derzeitigen Liga-Mannschaften, der weiblichen U20 und
der weiblichen Bezirksklasse, werden Spielerinnen gesucht, die
im besten Fall Vorkenntnisse mitbringen, dies ist aber keine
Voraussetzung. Die Spielerinnen sind zwischen 16 und 25 Jahre

https://bergkamen-infoblog.de/volleyball-abteilung-des-tus-weddinghofen-1959-e-v-sucht-verstaerkung/
https://bergkamen-infoblog.de/volleyball-abteilung-des-tus-weddinghofen-1959-e-v-sucht-verstaerkung/
https://bergkamen-infoblog.de/volleyball-abteilung-des-tus-weddinghofen-1959-e-v-sucht-verstaerkung/


alt.

Und schließlich suchen auch die Mixed-Mannschaften Verstärkung
im Hobby-Bereich. Die Volleyballspieler*innen dieser Gruppen
sind im Alter von 16 – 66 Jahren. Die Trainingsspiele bei den
Hobby Mixed Mannschaften stehen im Mittelpunkt. Sie nehmen
nicht am Liga-Betrieb teil, melden sich aber hin und wieder zu
Turnieren an.

Die Volleyball-Mannschaften trainieren in den Sporthallen des
Gymnasiums  in  Bergkamen  (Hubert-Biernat-Straße  1),  der
Pfalzschule (Pfalzstraße 90) und des Fakt Campus (Kleiweg 10).
In  den  Sommermonaten  wird  auch  gerne  die  Beachvolleyball-
Anlage  des  Gymnasiums  in  Bergkamen  genutzt.  Bei  Interesse
einfach  gerne  zur  Trainingszeit  für  ein  Probetraining
vorbeikommen!

Nachfolgend  finden  Sie  alle  Trainingszeiten  unserer
Volleyball-Mannschaften  im  Überblick:

Anfängergruppen:  Donnerstag  von  17:00-18:30  Uhr  (Gymnasium
Bergkamen)

Weibliche  U20:  Freitag  von  16:30-18:30  Uhr  (Gymnasium
Bergkamen)

Bezirksklasse:  Montag  von  19:00-21:00  Uhr  &  Mittwoch  von
18:00-20:00 Uhr (Gymnasium Bergkamen)

Hobby  Mixed  I:  Dienstag  von  20:00-22:00  Uhr  (Gymnasium
Bergkamen)

Hobby Mixed II: Montag von 20:00-22:00 Uhr (Fakt Campus)

Senioren Herren: Mittwoch von 19:30-21:30 Uhr (Pfalzschule)

Weitere Informationen über unsere Volleyball-Abteilung und den
gesamten Verein finden Sie auf www.tus-weddinghofen.de oder
kontaktieren Sie uns gerne unter info@tus-weddinghofen.de.
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Diskriminierung  erkennen  –
Extremismus vorbeugen
Antimuslimische Diskriminierung – ein Problem, das Pädagogen
vor  eine  Herausforderung  stellt.  Denn:  Viele  Kinder  und
Jugendliche,  die  muslimisch  sind  oder  als  muslimisch
wahrgenommen, sind im Alltag damit konfrontiert. Sie werden so
markiert  und  zu  einer  Gruppe  mit  negativen  Eigenschaften
konstruiert. Die Signale zu erkennen und entgegenzuwirken, ist
für Pädagogen nicht einfach. Wie es gelingen kann, zeigt das
Kommunale  Integrationszentrum  Kreis  Unna  (KI)  bei  einer
Veranstaltung am 29. November in Bergkamen.

„In  Schulen  sind  plakative  Parolen,  Memes,  Videos  und
Anfeindungen antimuslimischer Diskriminierung im Umlauf“, so
Sevgi Kahraman-Brust vom KI. „Häufig kommen diese erst durch
Gegenwehr ans Tageslicht. Diese Stigmatisierung belastet und
kann  zu  Hilf-  und  Sprachlosigkeit,  zu  aggressiven
Auseinandersetzungen oder gar zu Radikalisierung führen.“
 
Pädagogen sind eingeladen
Die  Veranstaltung  findet  in  Zusammenarbeit  mit  der
Schulpsychologischen  Beratungsstelle  im  Kommunale
Integrationszentrum  Kreis  Unna  an  der  Schulstraße  8  in
Bergkamen  von  13.30  bis  16.30  Uhr  statt.  Lehrkräfte  und
pädagogische  Fachkräfte,  die  in  einer  Schule  tätig  sind,
lernen  in  diesem  Workshop,  das  Erkennen  und  Benennen  von
antimuslimischem Rassismus und den Umgang damit. Auch geht es
um  die  Gefahr,  wie  islamistische  Gruppierungen  reale
antimuslimische Diskriminierungserfahrungen als Nährboden für
eigene ideologische und politische Ziele ausnutzen.

Für die Veranstaltung konnten Referentinnen und Referenten der
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örtlichen Beratungsstelle des Präventionsprogramms „Wegweiser“
gegen Islamismus gewonnen werden. „Wegweiser in Dortmund, Hamm
und im Kreis Unna“ bieten persönliche Begleitung und Beratung
für Betroffene oder deren Umfeld an – zudem Sensibilisierung
und allgemeine Informationen zu religiösen Überzeugungen und
Religionsmissbrauch bei Extremismus. Ziel ist es, den Einstieg
junger Menschen in den Islamismus zu verhindern.

Die Anmeldefrist ist bis zum 22. November verlängert worden.
Anmeldungen  nimmt  die  Schulpsychologische  Beratungsstelle
unter  schulpsychologische-beratungsstelle@kreis-unna.de
entgegen. Anzugeben dabei sind Vor- und Zuname, Schule, Ort,
Funktion,  E-Mail-Adresse  sowie  eine  Telefonnummer.  Die
Veranstaltung ist kostenfrei. PK | PKU

Neue  Generation
traditioneller  Musiker:
Polish Folk Trio WoWaKin im
Klangkosmos Weltmusik in der
Marina Rünthe
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Trio  Wowakin.
Foto:  Marek
Zimakiewicz

WoWaKin ist ein Trio, das zur neuen Generation traditioneller
Musiker in Polen gehört. Erleben kann man das Trio am 12.
Dzember im Trauzimmer der Marina Rünthe. Der Name “WoWaKin”
ist ein Akronym der Nachnamen der Musiker Bartlomiej Wozniak,
Mateusz Wachowiak und Paula Kinaszewska.

Wozniak  hat  einen  Theaterhintergrund,  Wachowiak  hat  eine
klassische Musikausbildung und Kinaszewska hat ihr Geigenspiel
unter der Anleitung von berühmten Volksmusikern wie dem Geiger
Jan  Gaca  und  der  Sängerin  Maria  Siwiec  verfeinert,  die
besonders viele Mazurken an sie weitergegeben haben.

Das Trio spielt hauptsächlich Musik aus der Region Mazowsze im
Herzen Polens: Mazurkas, Obereks, Polkas, Kuyaviaks, Lieder
und Wiegenlieder aus den Regionen Radom, Kielce und Sanniki.
Die instrumentalen Stücke und Tänze werden mit Swing und einer
verrückten Intensität gespielt, die die Musik braucht und die
sich hervorragend auch für jeden BalFolk eignen. Wowakin nimmt
Sie  mit  auf  eine  Reise  zu  Landhochzeiten,  verrückten
Vorstadttänzen voller spontaner, heißer Energie, nächtlicher
Unterhaltung, Strudel des Spaßes und betrunkenen Nächten. All
dies ist verwoben mit bitteren Liedern über Ableben, Verlust
und Sehnsucht nach der Jugend.
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Ihre  energiegeladenen  Konzerte  sind  eine  temperamentvoll-
überraschende Mischung aus Improvisation und Tradition, die
trotz  ihrer  Wildheit  immer  gerade  noch  unter  Kontrolle
bleiben.
Aber  auch  ihre  bitteren  Lieder  über  Ableben,  Verlust  und
Sehnsucht der Jugend haben einen großen Charme, da sie etwas
von experimentellem Kabarett haben. Poetisch werden in diesen
Liedern oft Bilder und Details des Lebens mit unverblümten
Emotionen  konfrontiert.  Und  immer  werden  alte  musikalische
Pfade  verlassen,  um  aktuelle   Blickwinkel  und  Klänge  zu
erkunden, sodass nicht nur die Musiker des Trios vor Freude
juchzen, wenn diese Folk-Stars neue Galaxien erkunden.

Paula Kinaszewska – Violine, Gesang
Mateusz Wachowiak – polnisches dreireihiges Akkordeon
Bartłomiej Woźniak – Banjolele (ein Ukulele-Banjo-Hybrid)

MO. 12.12.2022 / 20.00 UHR
WoWaKIn (Polen)
Polish Folk Trio
Trauzimmer Marina Rünthe, Hafenweg 12, 59192 Bergkamen
Kartenbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464

Praxis-Workshop  in  der
Ökologiestation:  Trommeln-
Kompaktkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene
Am Samstag, 17. Dezember, bietet das Umweltzentrum Westfalen
einen Djembe Kompaktkurs für Anfänger und Fortgeschrittene in
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der Ökologiestation an.

Von 11.00 – 15.00 Uhr üben erst beide Gruppen getrennt um ab
15.00 Uhr für eine Big-Djem-Jam gemeinsam aufeinanderzutreffen
und zu trommeln. Mit Mamdou Beye Diop (Senegal) und Thomas
Uken  (Münster)  ist  es  gelungen,  zwei  über  das  Ruhrgebiet
hinaus  bekannte  Profi-Trommler  für  diese  Veranstaltung  zu
gewinnen die die Teilnehmer in die Rhythmen einführen.

Begleitet werden die Teilnehmer von Mitgliedern der Djembe
GmbH. Für das leibliche wohl während einer Mittagspause wird
gesorgt.  Allen  Teilnehmern  werden  Original-Djembes  für  die
Dauer der Veranstaltung zur Verfügung gestellt.

Die Kosten für diesen fünfstündigen Workshop betragen 70 Euro.
Maximal können 15 Personen in jeder Gruppe teilnehmen.

Anmeldung ab sofort bei Dorothee Weber-Köhling (02389-980913)
oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Energiedialog  Kreis  Unna
stimmt optimistisch
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Energiedialog Kreis Unna in der Stadthalle Kamen. Foto: Robert
Szkudarek

110  angemeldete  Unternehmensvertreterinnen  und
Unternehmensvertreter waren gestern der Einladung von Landrat
und  WFGAufsichtsratsvorsitzendem  Mario  Löhr  und  WFG-
Geschäftsführer Sascha Dorday zum Energiedialog Kreis Unna in
die  Stadthalle  Kamen  gefolgt.  Die  Botschaft,  die  die
Entscheider  aus  Industrie  und  Handwerk  mitnahmen,  stimmte
durchaus  optimistisch.  Denn,  da  waren  sich  sowohl  die
Referenten als auch die Vertreter des hochkarätig besetzten
Expertengespräches  einig:  Auch  wenn  die  Energiekrise  noch
lange nicht
vorbei ist, so seien doch die Risiken beherrschbar geworden.

Landrat Mario Löhr, auf dessen Initiative die Veranstaltung
zurückging, informierte in seiner Eröffnungsansprache über die
Aktivitäten des von ihm ins Leben gerufene Runden Tisches
Energie. Ziel sei es, ein Netzwerk aufzubauen, zu informieren
und  konkrete  Hilfsangebote  für  alle  Bevölkerungsgruppen  zu
schaffen, so Löhr. „Vielleicht können wir für Ihre Probleme
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nicht immer gleich Lösungen präsentieren, aber wir arbeiten
daran und das ist mir wichtig“, so der Landrat. „Melden Sie
sich,  wenn  Sie  Hilfe  brauchen“,  appellierte  er  an  die
anwesenden  Unternehmerinnen  und  Unternehmer.

In  einem  „Bericht  aus  Berlin“  informierte  der  SPD-
Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek über die bereits von
der Ampelkoalition auf den Weg gebrachten Entlastungspakete,
wie unter anderem die Gaspreisbremse für die Industrie und für
kleine  und  mittlere  Unternehmen  sowie  auf  die  noch  zu
beschließende  Strompreisbremse.  „Die  Herausforderung  ist
riesig, die Richtung ist klar. Ich bin überzeugt, dass wir das
hier im Kreis Unna und im ganzen Land schaffen werden“, machte
der  Parlamentarier  Mut.  „Lassen  Sie  uns  miteinander  ins
Gespräch kommen!
Wo sind noch Lücken, wo fehlt Ihnen noch was?“, forderte der
SPD-Politiker das Auditorium zum Dialog auf.

Mit  Urs  Neuhöffer,  Geschäftsführer  der  succedo
Unternehmensberatung  GmbH  referierte  im  Anschluss  ein
ausgewiesener  Experte  aus  der  Energiewirtschaft,  der  seit
vielen Jahren bundesweit energieintensive Letztverbraucher aus
Industrie,  Handel  und  Gewerbe,  Energieanbieter,  Hersteller
sowie die öffentliche Hand berät. Im Rahmen seines Vortrages
zum  Thema  „Energiekosten  und  Versorgungssicherheit“
thematisierte er die Bereiche Energiepreise, Hintergründe und
Ursachen, Versorgungssicherheit und ging natürlich auch auf
Hilfen und
Unterstützungsmöglichkeiten  ein.  „Die  Strom-  und  Gaspreise
haben ihren Höhepunkt überschritten. Unternehmen sollten sich
neu  orientieren,  was  die  Beschaffung  und  das  damit
einhergehende Vorgehen angeht. Die Energiepreisbremsen sind in
Sicht“, so das Fazit des Experten zum Thema Energiepreise.
Auch für den Bereich
Energieversorgung  stimmte  sein  Vortrag  optimistisch:  „Die
Gasversorgung für die nächsten 120 Tage sieht relativ sicher
aus.  Bei  Strom  kann  es  unter  Umständen  zu  stundenweisen,



beabsichtigten  Ausfällen,  so  genannten  Brownouts,  kommen.
Unternehmen müssen Energie als erfolgskritisch bewerten. Ein
Riskmanagement ist zu empfehlen“, gab Neuhöfer dem Auditorium
mit auf den Weg.

Es  folgte  ein  moderiertes  Expertengespräch,  an  dem  neben
Oliver  Kaczmarek  und  Urs  Neuhöffer  auch  Jochen  Baudrexl,
Geschäftsführer der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH, Thomas
Helm, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Hamm, Henrik Himpe, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der
Handwerkskammer  Dortmund  sowie  Stefan  Schreiber,
Hauptgeschäftsführer  der  Industrie-  und  Handelskammer  zu
Dortmund, teilnahmen.

WFG-Geschäftsführer Sascha Dorday, der als Moderator durch die
Veranstaltung führte, diskutierte mit den Podiumsteilnehmern
die  aktuelle  Situation  der  Unternehmen  in  Industrie  und
Handwerk.  Unterstützungsangebote  der  Kammern,  das  Problem
fehlender  Anschlussverträge  für  Gas,  kreative  Lösungen  zur
Nutzung überschüssiger Energie in Gewerbegebieten sowie die
Möglichkeit Kurzarbeitergeld auch während der Energiekrise zu
nutzen, waren weitere Themen.

„Wir stehen vor großen Herausforderungen. Aber was ich heute
aus dieser Runde mitnehme stimmt mich zuversichtlich“, schloss
der  WFG-Chef  die  Veranstaltung.  Bei  Getränken  und  Snacks
hatten  die  Besucher  die  Gelegenheit  mit  den  Experten  ins
Gespräch zu kommen und sich auszutauschen, wovon sie rege
Gebrauch machten.

Vier  Weihnachtsmärkte  und
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Winterzauber  in  der  Marina
Rünthe
An diesem Wochenende beginnen auch in Bergkamen die Advents-
und Weihnachtsmärkte in den verschiedenen Ortsteilen sowie der
Winterzauber in der Marina Rünthe.

Das  vorweihnachtliche  Treiben  beginnt  am  Samstag  vor  dem
ersten Advent, 26.11.2022, in den Ortsteilen Overberge und
Weddinghofen. Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf
liebevoll  geschmückte  Weihnachtshütten  und  auf  ein
Rahmenprogramm  von  der  jeweiligen  Vereinslandschaft  freuen.
Der Markt in Overberge findet auf dem Schulhof der Overberger
Grundschule  im  Zeitraum  von  14.00  –  20.00  Uhr  und  in
Weddinghofen am Albert-Schweitzer-Haus von 15.00 – 21.00 Uhr
statt.

Nur eine Woche später lädt die Oldtimer Remise e. V. auf dem
Gut Keinemann am Fürstenhof in Bergkamen-Rünthe zu einem etwas
anderen  Markt  ein.  An  insgesamt  drei  Tagen,  vom  2.  –  4.
Dezember,  findet  man  im  „Rünther  Weihnachts-Dorf“
traditionelle Handarbeit und solides Handwerk aus der Region,
z.B. Scherenschleifer u.v.m.
Die Stände reihen sich nahezu kreisförmig um eine zentral
gelegene Feuerstelle auf und laden sehr zum Verweilen ein.

Der  24.  Weihnachtsmarkt  in  Bergkamen-Oberaden  öffnet  am
Samstag und Sonntag, 10./11.12.2022, seine Pforten. Bergkamens
größter  Weihnachtsmarkt  findet  auf  dem  Vorplatz  des
Stadtmuseums statt. Die Organisatoren können auch in diesem
Jahr  wieder  zahlreiche  Ausstellerinnen  und  Aussteller
begrüßen.  Ein  passendes  Speise-  und  Getränkeangebot  nebst
zweitägigem Bühnenprogramm runden die Veranstaltung ab.

Ein weiteres attraktives Ausflugsziel in der kommenden Zeit
dürfte  der  „Winterzauber  in  der  Marina  Rünthe“  sein.
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Hauptattraktion ist eine Kunststoff-Schlittschuhbahn, die auch
zum  Eisstock-  und  Lattlschießen  einlädt.  Die  synthetische
Eisbahn kann nur mit Eishockey-Schlittschuhen betreten werden,
die man dort aber gegen eine geringe Gebühr ausleihen kann.
Der Winterzauber hat täglich im Zeitraum vom 26.11.2022 –
08.01.2023  geöffnet.  An  den  Weihnachtshütten  und  den
angrenzenden  gastronomischen  Einrichtungen  ist  für  das
leibliche Wohl bestens gesorgt.

Jahresabschlusstreffen  der
Ehrenabteilung  der
Freiwilligen  Feuerwehr  der
Stadt Bergkamen
Am  heutigen  Freitag  findet  das  Jahresabschlusstreffen  der
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen
im Feuerwehrgerätehaus der Einheit Oberaden, Jahnstraße 13,
statt.

Im offiziellen Teil der Veranstaltung findet in diesem Jahr
die  Verabschiedung  der  Kameraden  Feuerwehrmann  Wolfgang
Scholz,  Unterbrandmeister  Wilhelm  Spier,  Unterbrandmeister
Michael  Stückmann  (alle  drei  Einheit  Oberaden),
Unterbrandmeister  Michael  Sulitze  (Einheit  Overberge)  und
Hauptbrandmeister  Martin  Steube-Henkel  (Einheit  Rünthe)  aus
der Unterstützungsabteilung oder dem aktiven Dienst und der
Übertritt in die Ehrenabteilung statt.
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